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immobilien-welt
Metropolregion HaMburg

AnzeiGen-SonDeRVeRöffenTlichunG

Das Homeoffice liegt immer häufiger auch jenseits des Hauptwohnsitzes – auf 
dem land, am Meer, am See. Das steigert die nachfrage nach Ferienimmobilien 
und Zweitwohnsitzen.  Der umsatz mit büroflächen in der Hansestadt bleibt 
derweil noch immer hinter den rekordergebnissen vergangener Jahre zurück.

Das Ferienimmobilien-Re-
sort Lake Lodges in Asche-
berg nahe des Großen Plö-
ner Sees gewinnt Konturen. 
Insgesamt sind 51 Häuser 
mit 65 bis 120 Quadratme-
tern in nachhaltiger Bauwei-
se geplant. Das Musterhaus 
Typ 1 mit zwei Schlafzimmern 
ist fertig und möbliert und kann 
nach Vereinbarung besichtigt 
werden. Zwei weitere Muster-
häuser werden in Kürze, eben-
falls komplett möbliert, zu be-
trachten sein. Die Ferienhäuser 

werden mit einem Betreiber-
konzept verkauft, das einen Mix 
aus Selbstnutzung und lukrati-
ver Ferienvermietung ermög-
licht. Eigentümer der Immobi-
lien erhalten eine monatliche 
Mindest-Miete, um saisonal un-
abhängige Einnahmen zu gene-
rieren. Die zusätzlichen Erlöse 
aus der Ferienvermietung des 
eigenen Ferienhauses werden 
am Jahresende verrechnet und 
an den Eigentümer ausgezahlt. 
Urlaubern stehen die Häuser 
spätestens zum Saisonstart 

2025 offen. Bis dahin wird auch 
ein Rezeptionsgebäude errich-
tet: Hier erhalten Urlauber 
Tipps für Ausflüge und in einem 
kleinen Shop werden morgens 
frische Brötchen & Zeitungen 
verkauft. Außerdem nimmt 
das Gebäude Gastronomie und 
einen Fitnessbereich auf. Da-
neben entsteht ein Kinderspiel-
platz. Der nächste Open House 
Termin ist am Sonntag, dem 8. 
Oktober von 10-13 Uhr. Hier 
können Interessierte einfach 
vorbeikommen, sich das Mus-
terhaus anschauen und an ge-
führten Besichtigungen auf der 
Baustelle teilnehmen. www.
lake-lodges.de

In Hamburg-Winterhude 
in unmittelbarer Nähe zum 
Stadtpark und zur Außen-
alster und ein paar Schritte 
vom Rondeelteich entfernt 
steht im Hochparterre eines 
um 1995 errichteten Hauses 
eine Eigentumswohnung 
mit 126 m2 Wohn-Nutzflä-
che zum Verkauf. Das vier-
geschossige Wohnhaus mit 
Personenaufzug steht auf 
einem ca. 1154 m2 großen 
Grundstück und beherbergt 17 
Eigentumswohnungen und 16 
Tiefgaragenstellplätze. Die an-
gebotene Wohnung bietet eine 
große Terrasse, die zum Gar-
ten liegt. Es gibt vier Zimmer, 
ein Bad und ein Gäste-WC. Die 
Wände sind glatt verputzt, die 
Deckenhöhe liegt bei 2,60 Me-

objekt der woche

tern. Die Räume sind großzügig 
geschnitten. Zum Garten liegen 
Wohnbereich und Studio und 
daneben ein Zimmer. Im Zen-
trum befindet sich neben dem 
Eingang eine Abstellkammer, 
Bad und WC liegen gegenüber. 
An die großzügige Diele schlie-
ßen die Küche und ein weite-
res Zimmer an. Die Wohnung 
befindet sich in gepflegtem 

SchlüSSelwort

auSwanDern: 

waS tun Mit Der DeutScHen iMMobilie?

Oliver Moll
Moll & Moll  

Zinshaus GmbH
Viele Menschen träumen da-
von, ihren Lebensmittelpunkt 
ins Ausland zu verlegen – und 
dank der zunehmend digita-
len Vernetzung schwinden die 
Hürden, um diesen Traum zu 
verwirklichen. Allein im Jahr 
2022 kehrten mehr als 260.000 

Deutsche der Bundesrepublik 
den Rücken. Oft stehen Aus-
wanderer jedoch vor der Frage, 
was mit vermieteten Immobili-
en im Heimatland geschehen 
soll, die bisher als Kapitalanlage 
dienten. Hier gibt es mehrere 
Möglichkeiten: Wer seine Zelte 
endgültig abbrechen und sich 
nicht mehr um Angelegenhei-
ten vor Ort kümmern will, kann 
die Immobilie natürlich verkau-
fen. Jedoch sollten vor einer 
Veräußerung mögliche Speku-
lationsfristen und die aktuelle 
Marktlage bedacht werden, da 
es sonst steuerlich teuer oder 
die Immobilie unter Wert ver-
kauft werden könnte. 
Eine andere Variante: Die Im-
mobilie kann genutzt werden, 
um sich zusätzliches Kapital 
für den Neustart im Ausland 
zu beschaffen, indem sie belie-
hen wird. Solch eine Kapitalbe-

schaffung durch Immobilienbe-
leihung ist jedoch nur möglich, 
wenn das Objekt vorher schul-
denfrei ist. Bei der Kapitalbe-
schaffung handelt es sich im 
Grunde um einen Kredit, für 
den die Immobilie der Bank als 
Sicherheit dient. Die Höhe rich-
tet sich dabei nach dem Immo-
bilienwert und beträgt bis zu 
80 Prozent. Was jedoch im Hin-
terkopf behalten werden sollte: 
Der von der Bank berechnete 
Immobilienwert stimmt nicht 
zwingend mit dem Wert über-
ein, der mit einem Verkauf er-
zielt werden würde.
Und die (erst einmal) am we-
nigsten aufwendige Alternati-
ve: Die Immobilie halten und 
weiter Mieteinnahmen gene-
rieren. Bei der Steuererklärung 
ist dann allerdings besondere 
Sorgfalt geboten. Denn Ver-
mieter einer deutschen Im-

mobilie, die ihren Lebensmit-
telpunkt im Ausland haben, 
sind in Deutschland mit ihren 
Mieteinnahmen noch immer 
beschränkt steuerpflichtig. Das 
heißt, dass in beiden Ländern, 
also in Deutschland und der 
neuen Heimat, Steuererklärun-
gen abgegeben werden müs-
sen. Der Steuersatz für die Miet- 
einnahmen richtet sich gemäß 
§ 32a EStG nach dem zu ver-
steuernden Einkommen. Die 
genaue steuerliche Behandlung 
hängt jedoch auch vom neuen 
Wohnsitz ab, da Deutschland 
mit vielen Ländern Doppelbe-
steuerungsabkommen hat. Wie 
bei vielen Angelegenheiten soll-
te deshalb auch hier vorab der 
Rat eines Steuerberaters einge-
holt werden, um die Immobilie 
bestmöglich und rechtssicher 
in die individuelle Auswande-
rungsstrategie zu integrieren.

Zustand und ist ebenerdig 
über die Tiefgarage begehbar. 
Sie verfügt über eine Gegen-
sprechanlage mit Videoüber-
wachung. Kellerraum vorhan-
den, ebenso eine Waschküche 
mit eigenem Platz für Wasch-
maschine/Trockner und dazu 
Fahrradstellplätze. Energie-
pass: Verbrauchsausweis 77,7 
kWh/(m²*a), Fernwärme. 

Monatliches Wohngeld zur-
zeit ca. 893 Euro. Ein Tiefga-
ragenstellplatz à 50.000. Das 
Objekt kostet 1,14 Millionen 
Euro plus Käufercourtage 
3,57 % inklusive gesetzlicher 
Mehrwertsteuer und wird 
vermarktet durch die Mül-
ler-Klug & Krüll Immobilien 
GmbH & Co. KG, Telefon 
040/47 33 29

inveStment mit betreiberkonzept

reSort aM See

trachten sein. Die Ferienhäuser spätestens zum Saisonstart 

doppelhäuSer bei St. peter-ording 

roMantik unter reet
In Garding bei St. Pe-
ter-Ording entstehen auf 
großzügigen Grundstü-
cken typisch friesische 
Ferienhäuser unter Reet. 
Insgesamt sind es sechs Dop-
pelhäuser mit drei oder vier 
Zimmern, zwei Duschbädern 
und ausgebautem Spitzbo-
den je Reetdach-Haushälfte, 
umgeben von schön gestalte-
ten Außenanlagen und einem 
Friesenwall. Die Häuser sind 
schlüssel- oder ausbaufertig 

zu erwerben. Wer sein Haus 
individuell ausstatten möchte, 
kann sich auf David Groß und 
sein Team als kompetenten 
Partner stützen. Die Außenan-
lagen inklusive des Friesenwalls 
sind im Preis inbegriffen. Am 
14. Oktober 2023 startet der 
Verkauf: Beim Open House 
können Interessenten von 10 
Uhr an das bereits fertigge-
stellte Musterhaus besichti-
gen. Preise ab 913.000 Euro. 
davidgross.immoschlüssel- oder ausbaufertig davidgross.immo

bürovermietungSmarkt hamburg 

DeutlicHe ZurückHaltung
Der Flächenumsatz der ers-
ten drei Quartale des Jahres 
auf dem Bürovermietungs-
markt liegt in Hamburg bei 
rund 325.000 m², rund 30 % 
unter dem Vorjahreswert. 
Das berichtet Grossmann & 
Berger. „Unternehmen sehen 
sich heute weitaus komple-
xeren Anforderungen gegen-
über als beispielsweise noch 
vor fünf Jahren. Stichwort 
Arbeitswelten und Nachhaltig-
keitsanforderungen. Bei Stand-
ortentscheidungen müssen 

sie viel mehr Faktoren berück-
sichtigen als früher. Angesichts 
der unsicheren politischen 
und wirtschaftlichen Lage sind 
sie daher momentan wieder 
deutlich zurückhaltender. Nen-
nenswerte Vertragsabschlüsse 
gibt es aufgrund der unter-
schiedlichen nachfragenden 
Branchen in Hamburg aber 
dennoch“, sagt Andreas Reh-
berg, Sprecher der Geschäfts-
führung. Das Unternehmen 
rechnet mit einem Jahresflä-
chenumsatz von voraussicht-

lich 450.000 m², knapp 14 % 
unter dem Zehn-Jahres-Mittel. 
„Unabhängig von der reinen 
Vermietungsleistung ist die 
Aktivität auf dem Hamburger 
Büromarkt hoch. Viele Unter-
nehmen widmen sich aktuell 
dem Thema Büroflächen und 
versuchen im Zuge dessen ih-
ren Flächenbedarf zu optimie-
ren. In jedem Fall ist noch mit 
zahlreichen Neuanmietungen 
im Flächensegment bis 5000 
m² zu rechnen“, sagt Leon Mül-
ler, Senior Immobilienberater 

bei der Angermann Real Estate 
Advisory AG.
Der Leerstand hat sich laut 
Grossmann & Berger mit 
595.000 m² gegenüber dem 
Vorjahreszeitraum um knapp 
10 % erhöht. Zum Quartalsen-
de lag die Leerstandsquote bei 
4,2 %, die Spitzenmiete sta-
bil bei 34,50 Euro/m²/Monat. 
Die Fertigstellungen 2023 und 
2024 werden voraussichtlich 
365.000 m² erreichen, bei ei-
ner Vorvermietungsquote von 
80 %.

040 - 350 80 20
grossmann-berger.de Erfolgreiche Immobilienvermittlung. Grossmann & Berger macht‘s. 

Immobilien
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